
 
 
 

1. Statuskonferenz Endlagerung von hochradioaktiven Abfällen 

Am 8. und 9. November 2018 in der Urania (An der Urania 17, 10787 Berlin) 

Programm (Stand 06.11.2018) 

Donnerstag, 08.11.2018 

Zeit Programmpunkt 

10:00 - 10:30 Registrierung, Postersession der zentralen Akteure und zu einzelnen Forschungsvorhaben 

10:30 - 10:50 

Eröffnung 

 Wolfram König, Präsident des BfE 

Die Standortsuche für ein Endlager - politische Herausforderungen 

 Rita Schwarzelühr-Sutter, Parl. Staatssekretärin beim BMU 

Bestandsaufnahme: Die Endlagersuche für hochradioaktive Abfälle in Deutschland 

10:50 - 11:05 
… aus Sicht der Vorhabenträgerin 

 Steffen Kanitz, Mitglied der Geschäftsführung der BGE mbH 

11:05 - 11:20 
… aus Sicht des Nationalen Begleitgremiums 

 Prof. Dr. Miranda Schreurs, Vorsitzende des NBG 

11:20 - 11:35 
… aus Sicht der Aufsicht  

 Dr. Silke Albin, Vizepräsidentin des BfE 

11:35 - 13:00 Gemeinsame Diskussion  

13:00 - 14:00 Mittagspause 

14:00 - 15:30 

Parallele Foren: 

Mit Lupe und 

Fernglas –  

Blick auf 

wichtige Aspekte 

der 

Endlagersuche 

Forum 1: Umsetzung StandAG und Regelungsbedarfe 

Impulsvorträge: 

 Dr. Ingo Böttcher, Referat „Grundsatzangelegenheiten der nuklearen 

Entsorgung, Standortauswahl, Endlagerung“ (SIII2) im BMU 

 Christine Weiss, Abteilungsleiterin „Standortauswahlverfahren und 

Öffentlichkeitsbeteiligung“ im BfE 

 Nina Grube, Verbindungsbüro der BGE mbH in Berlin 

Forum 2: Öffentlichkeitsbeteiligung  

Impulsvorträge: 

 Dr. Ingo Bautz, Fachgebietsleiter „Öffentlichkeitsbeteiligung“ im BfE 

 Silke Freitag, Mitglied KOMET e.V. und Ines Krüger, Mitglied im 
Beratungsnetzwerk der Bürgervertreter*innen im NBG (beide durch das 
NBG benannt) 

 Dagmar Dehmer, Leiterin Unternehmenskommunikation der BGE mbH 

Forum 3: Selbsthinterfragendes und lernendes Verfahren 

Impulsvorträge: 

 Beate Kallenbach-Herbert, Bereichsleiterin „Nukleartechnik und 

Anlagensicherheit“ am Öko-Institut e.V. 

 Prof. Dr. Oliver Sträter, Fachgebietsleiter „Arbeits- und Organisations-

psychologie“ an der Universität Kassel 

Bei Bedarf besteht die Möglichkeit, ein viertes Forum einzurichten. 

15:30 - 16:00  Kaffeepause 

16:00 - 17:00 Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse aus den Foren 

17:00 - 17:30 Zusammenfassung und Ausblick auf den 2. Tag 

17:30 Ende des 1. Veranstaltungstages und gemeinsamer Ausklang 



 
 
 
 

Freitag, 09.11.2018 

Zeit Programmpunkt 

08:30 - 09:00 Registrierung; Postersession der zentralen Akteure und zu einzelnen Forschungsvorhaben 

09:00 - 09:15 Begrüßung und Rückblick auf den 1. Tag 

Forschung für die Endlagerung 

09:15 - 09:35 

Forschungsstrategie und -agenda des BfE 

 Dr. Marion Gunreben, Fachgebietsleiterin „Koordinierung von Forschung und internationaler 

Zusammenarbeit“ im BfE 

09:35 - 09:50 
Forschungsaktivitäten der BGE mbH 

 Dr. Jörg Tietze, Bereichsleiter „Standortauswahl“ bei der BGE mbH 

09:50 - 10:10 

Blick von außen 

 Prof. Dr. Dirk Bosbach, Direktor des Instituts für Energie- und Klimaforschung, Institutsbereich 

„Nukleare Entsorgung“ des Forschungszentrums Jülich GmbH, ehem. Beiratsmitglied ENTRIA 

 Asta von Oppen, Rechtshilfe Gorleben e.V., ehem. Beiratsmitglied ENTRIA 

10:10 - 11:00 Gemeinsame Diskussion 

11:00 - 11:30 Kaffeepause mit Postersession zu einzelnen Forschungsvorhaben 

11:30 - 12:45 

Statuskonferenz – Impulse für die Zukunft 
 

Podiumsdiskussion 

 Dr. habil. Monika Müller, Mitglied des NBG 

 Steffen Kanitz, Mitglied der Geschäftsführung der BGE mbH 

 Wolfram König, Präsident des BfE 

12:45 - 13:00 Zusammenfassung und Verabschiedung 

13:00 Ende der Veranstaltung und gemeinsamer Ausklang 
 

 

Moderation: Hanna Gersmann, Journalistin „Die Korrespondenten“ 


